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Aktuell – DöAk 2013

Von klassisch bis schrill: Szene in Innsbruck
In Innsbruck hat sich in den vergangenen Jahren eine lebhafte lesbisch-schwule Szene entwickelt, mit der offen 
umgegangen wird. Vom schrillen Szenelokal bis zur klassischen Cocktailbar gibt es ein buntes Angebot, das sogar 
auf der offiziellen Innsbruck-Website erwähnt ist.

Salurner Straße 18/Erdgeschoß
6020 Innsbruck  · www.bacchus-tirol.at
Mo-Fr 10 - 2 Uhr. · Sa 19 - 4 Uhr

HOSI TIrOl:  
HOmOSexuelle InITIaTIVe TIrOl
Die Homosexuelle Initiative Tirol vertritt 
die Interessen von Lesben, Schwulen, Bi-
sexuellen und Transgenderpersonen in 
Tirol. Die Anlaufstelle für queeres Leben 
in Tirol.
Jeden Donnerstag: Gemischter Abend, 
bei dem jede(r) auf das Herzlichste will-
kommen ist! Gemütlich Plaudern, Trin-
ken, Knabbern und in der HOSI-Biblio-
thek stöbern. Vorwiegend schwul, les-
bisch, transgender.
Do 20.30 - 24 Uhr
HOSI Tirol
Meinhardstraße 16 · 6020 Innsbruck
www.hositirol.at

TreffpunkT arCaD
Gemütliches Lokal an der Innstraße,  
5 Minuten von der Altstadt entfernt.  
Kleiner Gastgarten, kleine Snack-Speise-
karte. Schwul, lesbisch, hetero gemischt. 
Innstraße 2 · 6020 Innsbruck
www.treffpunkt-arcad.com
Mo-Do 10 - 23.30 Uhr · Fr-Sa 10 -1 Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen

WIlHelm GreIl:  
am WOCHenenDe WIlHelm Gay
An Freitag- und Samstagabenden ver-
wandelt sich das Wilhelm Greil in das 
Wilhelm Gay... 
Wilhelm-Greil-Straße 9 · 6020 Innsbruck
Telefon: +43 512 574 639
Fr/Sa ab 20 Uhr                                       FZ

BaCCHuS: aBTanzen BIS In Den 
früHen mOrGen
Von Inn-Treff bis Geheimtipp: Das Bac-
chus, das sich selbst als das schrille Sze-
nelokal bei der Triumphpforte bezeich-
net, ist weit über die Grenzen Österreichs 
hinaus bekannt. Der Club wurde im Jahr 
1998 vorwiegend für schwules und les-
bisches Publikum eröffnet, inzwischen 
mischen sich dort Fetisch, Transgender 
oder Transsexuelle, aber auch viele Bi 
oder Hetero. 
Bacchus · Salurner Straße 18 ·  
6020 Innsbruck · www.bacchus-tirol.at
Mo-Do 23 - 4 Uhr
Fr und Sa 23 - 6 Uhr

Sonn- und 
F e i e r t a g 
Ruhetag
Eintritt nur 
mit Mit-
gliedskarte. 
Am ein-
fachsten ist 
die Regis-
t r i e r u n g 
über die 
Homepage. 
Eine Regis-
trierung am 
Eingang ist 
auch mög-
lich.

COCkTaIl Bar m+m:  
klaSSISCH unD mIT flaIr
Stimmungsvolles Lokal in der Innsbru-
cker Altstadt. Schwul, lesbisch, hetero 
gemischt. Mehr als 150 Cocktails stehen 
auf der Karte. Warum M+M?

(M)etin: Barmixer + (M)arkus: Service. 
Von 19 bis 21 Uhr Happy Hour.
Innstraße 45 · 6020 Innsbruck
Di-Sa ab 19 Uhr · www.mm-bar.at

DOmCafé:  
CHIllen unD parTy feIern

An Wochentagen gibt es im historischen 
Gewölbe des Domcafe exklusive Weine 
und Lounge-Musik für eine gemütliche 
Atmosphäre. Am Wochenende heißt das 
musikalische Motto: Party!
Pfarrgasse 3 · 6020 Innsbruck
www.domcafe.at
Mo-Do 17 - 1 Uhr · Fr-Sa 17 - 2 Uhr

eaSy: GemüTlICHeS Cafe  
am TrIumpHBOGen
Ein Cafe für Gay, Lesben, Transvestits 
und Freunde, mit netter Bedienung, fei-
nen Räumlichkeiten und guten Preisen. 
Das Lokal im Erdgeschoss gehört zum 
Bacchus.

HIV HEXAL
Denn Ihr Anspruch 
ist höchste Qualität

•  Jetzt von Combivir® umstellen!
• Bioäquivalent zu Combivir® 1

•  Lamivudin/Zidovudin:
Eine virologisch eff ektive Kombination2

•  20 % Preisvorteil3

NEU! Lamivudin/Zidovudin HEXAL®

Wirkstoff : Lamivudin/Zidovudin Zusammensetz.: 1 Filmtbl. enth. 150 mg Lamivudin u. 300 mg Zidovudin, mikrokrist. Cel-
lulose, Carboxymethylstärke-Natrium (Typ A) (Ph.Eur.), hochdisperses Siliciumdioxid, Mg.-stearat (Ph.Eur.) [pfl anzlich], 
Hypromellose (E464), Titandioxid (E171), Macrogol 400, Polysorbat 80 [pfl anzlich] (E433). Anwendungsgeb.: Antiretrovi-
rale Kombinationstherap. z. Behandl. v. Infekt. mit dem humanen Immundefi zienz-Virus (HIV). Gegenanz.: Überempfi nd-
lichk. geg. Inhaltsstoff e; Pat. mit einer abnorm niedrigen Anzahl neutrophiler Granulozyten (< 0,75×109/l) od. mit abnorm 
niedrigen Hämoglobinspiegeln (< 7,5 g/dl od. 4,65 mmol/l). Nebenwirk.: Auftreten v. Laktatazidosen, die in manchen 
Fällen tödl. verliefen u. i. d. R. mit Hepatomegalie u. Hepatosteatose assoziiert waren. Frühe Anzeichen (symptomat. Hy-
perlaktatämie) beinhalten gutartige Verdauungsbeschw. (Übelkeit, Erbrechen u. Bauchschmerzen), unspez. Beeinträch-
tigung d. Wohlbefi ndens, Appetitlosigk., Gewichtsverlust, respirator. Sympt. (schnelle u./od. tiefe Atmung) od. neurolog. 
Sympt. (einschl. motor. Schwäche). Laktatazidosen sind m. hohem Mortalitätsrisiko verbunden u. können m. Pankreatitis, 
Leberversagen od. Nierenversagen assoziiert sein. Lamivudin: Kopfschm., Schlafl osigk., Husten, nasale Sympt., Übelk., 
Erbr., Bauchschm., Krämpfe, Durchfall, Hautausschl., Alopezie, Arthralgie, Muskelbeschw., Müdigk., Unwohlsein, Fieber, 
Neutropenie u. Anämie (beide gelegentl. in schw. Form), Thrombozytopenie, vorübergeh. Anstieg d. Leberenzyme (AST, 
ALT), Pankreatitis, Anstieg d. Serumamylase, Hepatitis, Angioödem, Rhabdomyolyse, Erythroblastopenie, periphere Neu-
ropathien (oder Parästhesien). Zidovudin: Kopfschm., Übelk., Anämie, Neutropenie, Leukopenie, Schwindel, Erbr., Bauch-

schm., Durchfall, erhöh. Werte v. Leberenz. u. Bilirubin im Blut, Myalgie, Unwohlsein, Thrombozytopenie, Panzytopenie (m. 
Knochenmarkhypoplasie), Dyspnoe, Flatulenz, Exanthem, Juckreiz, Myopathie, Fieber, allgem. Schmerzgefühl, Asthenie, 
Erythroblastopenie, Laktatazidose b. fehl. Hypoxämie, Schwäche, Angst, Depress., Schlafl osigk., Parästhesie, Schläfrigk., 
Konzentrationsschwäche, Konvulsionen, Kardiomyopathie, Husten, Pigmentier. d. Mundschleimhaut, Geschmacksstör., 
Dyspepsie, Pankreatitis, Lebererkrank. wie schw. Hepatomegalie m. Steatose, Pigmentier. d. Nägel u. d. Haut, Nessel-
sucht, Schwitzen, häufi ges Wasserlassen, Gynäkomastie, Schüttelfrost, Brustschm., grippeähnl. Syndrom., aplast. Anä-
mie. Vermehrtes Auftreten v. Anämie, Neutropenie u. Leukopenie b. hohen Dos., Pat. im fortgeschr. Stadium u. insbes. b. 
CD4-Zellwerten < 100/mm3. Neutropenien sind häufi ger b. besteh. vermind. Neutrophilen-Konz. od. Anämie u. b. besteh. 
niedr. Vit.-B12-Werten zu Beginn d. Therap. NW in Zus.-hang m. antiretroviraler Komb.-therap.: Laktatazidose, Lipodystro-
phie, Stoff wechselanomalien (Hypertriglyceridämie, Hypercholesterinämie, Insulinresistenz, Hyperglykämie, Hyperlak-
tatämie). Bei Pat. mit schwerem Immundefekt kann sich bei Einleit. der ART eine entzündl. Reakt. auf opportunist. Infekt. 
entwickeln. B. Pat. m. fortgeschr. HIV-Erkrank. u./od. Langzeit anw. einer ART wurde über Fälle v. Osteonekrose berichtet. 
Mitochondriale Schädig. unterschiedl. Ausmaßes in vitro u. in vivo, bei in utero od. postnatal exponierten Kdrn. Berichte 
über hauptsächl. hämatolog. u. Stoff wechselstör., spät auftret. neurolog. Stör. Weit. Einzelh. u. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchs-
info. Verschreibungspfl ichtig. Mat.-Nr.: 3/51004692 Stand: März 2013 HEXAL AG, 83607 Holzkirchen, www.hexal.de

Lamivudin/Zidovudin HEXAL® 150 mg/300 mg Filmtabletten

1 Fachinformation Lamivudin/Zidovudin HEXAL® 150 mg/300 mg Filmtabletten 
2 Deutsch-Österreichische Leitlinien zur antiretroviralen Therapie der HIV-Infektion, Deutsche AIDS-Gesellschaft (DAIG), Version 04_2012.2 vom 22.2.2012
3 Vergleich Preise: Combivir® Lauer-Taxe, Stand 15.2.2013, mit Lamivudin/Zidovudin HEXAL®, Lauer-Taxe, Stand 15.04.2013
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